
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (00:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

VfL Bad Nenndorf : TSV Todenmann-Rinteln II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

VfL Bad Nenndorf siegt knapp gegen TSV Todenmann-
Rinteln II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des VfL Bad Nenndorf am vergangenen Freitag in der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 04 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Ewgeniy Meistel. Nach
diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Achim Ziegler
nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Borcherding / Meistel überzeugten im Match gegen Ehlert
Martinez / Ludwig, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Mit 3:1 hatten Ziegler / Hitzemann im Match gegen
Schitz / Rautert die Nase vorn. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten indes Teuteberg / Volkers
bei ihrer Niederlage gegen Vollbrecht / Droste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Achim Ziegler verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Marco
Rautert unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. 10:12, 11:8, 3:11, 11:9, 9:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Till Borcherding und Alexander Schitz sich am Tisch gegenüber
standen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Uwe Teuteberg den Gastspieler Thomas Vollbrecht zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jürgen Volkers seinem Gegner Mathias Ehlert Martinez beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rolf Hitzemann und
Klaus-Peter Droste, die Rolf Hitzemann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim 11:8,
11:4, 11:4 gegen Jürgen Ludwig fand Ewgeniy Meistel von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des VfL Bad Nenndorf und des TSV
Todenmann-Rinteln II in die Box. Den Sieg von Alexander Schitz konnte Achim Ziegler im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:11 für Ziegler und 15:14 für Schitz seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Till Borcherding eine 1:3-
Niederlage gegen Marco Rautert kassierte. Wenige Chancen hatte Uwe Teuteberg beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Mathias Ehlert Martinez, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Teuteberg nun bei 6 Siegen und 18 Niederlagen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen Volkers den Fünf-Satz-Sieg gegen
Thomas Vollbrecht unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Volkers zu Ende ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Rolf Hitzemann
den Gastspieler Jürgen Ludwig in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Einen knappen Sieg feierte derweil Ewgeniy Meistel beim 8:11, 11:9, 11:7, 8:11, 11:4
gegen Klaus-Peter Droste, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Damit war der
9. Punkt für den VfL Bad Nenndorf im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der VfL Bad Nenndorf nun ein Punkteverhältnis von 10:18 auf dem Konto,
während der TSV Todenmann-Rinteln II nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Deckbergen-Schaumburg (VfL
Bad Nenndorf) bzw. gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III (TSV Todenmann-Rinteln II).

 Statistik:
 VfL Bad Nenndorf

Doppel: Borcherding / Meistel 1:0, Ziegler / Hitzemann 1:0, Teuteberg / Volkers 0:1 
Einzel: A. Ziegler 0:2, T. Borcherding 0:2, U. Teuteberg 1:1, J. Volkers 2:0, R. Hitzemann 2:0, E.
Meistel 2:0 

 TSV Todenmann-Rinteln II
Doppel: Schitz / Rautert 0:1, Ehlert Martinez / Ludwig 0:1, Vollbrecht / Droste 1:0 
Einzel: A. Schitz 2:0, M. Rautert 2:0, M. Martinez 1:1, T. Vollbrecht 0:2, J. Ludwig 0:2, K. Droste 0:2


